
P R E S S E I N F O

         22. Juni 2010

Azubis der Stadtwerke Flensburg 
Landesmeister und bundesweiter       
Vize-Meister beim Unternehmens-

planspiel S.P.E.E.D.

Unter 68 Teams aus Schleswig-Holstein, Hamburg 
und Mecklenburg-Vorpommern gewann das 5-köp-
fige Stadtwerke-Team im Mai 2010 die Landes-
meisterschaft. Beim großen Bundesfinale im 
sächsischen Dresden im Juni 2010 belegten die 
Flensburger den zweiten Platz unter den sechs 
Landesmeistern. Insgesamt nahmen 350 Teams 
teil.
 
Der Name des Unternehmensplanspiels S.P.E.E.D. 
steht für Spielerisch Planen, Entscheiden und Erfolg-
reich Durchsetzen im Wettbewerb, das jährlich von 
den regionalen Bildungswerken veranstaltet wird (für 
den Norden in diesem Jahr im Bildungszentrum Tan-
nenfelde).
Es geht darum, Marktmechanismen zu erkennen, un-
ternehmerischen Instinkt zu beweisen und entspre-
chende Entscheidungen zu treffen. Im ersten Durch-
gang, der auf Landesebene stattfand, waren die Azu-
bis Inhaber einer imaginären Firma mit 250 Beschäf-
tigten, die Fun-Bikes herstellt und verkauft. Auf Bun-
desebene in Dresden ging es später um die Vermark-
tung von Tablet-PC´s. Dazu Nicole Hansen, Auszubil-
dende zur Industriekauffrau: „  Bei der Vermarktung 
stellten sich Fragen wie: Welche Menge an Rohmate-
rial kaufen wir ein? Wird der Maschinenpark vergrö-
ßert oder verkleinert? Wie viel geben wir für Werbung 
aus? Stellen wir zusätzlich Leute ein oder entlassen 
wir welche? Welche Preise verlangen wir? „Und das 
alles unter Wettbewerbsbedingungen“  ergänzt Finn 
Jensen, Azubi zum Industriekaufmann im ersten Lehr-
jahr.
Teilnehmen können an dem Unternehmensspiel 
Teams von jeweils fünf Auszubildenden aus Firmen 
unterschiedlichster Branchen.
Aufgrund von Berufsschulblöcken und Studiumsau-
fenthalten wechselte die Besetzung des Stadtwerke-
Teams mehrmals. „Wir haben aber einen Weg gefun-
den, wie wir zu tragfähigen Entscheidungen kammen, 
die mit allen abgestimmt waren. Manchmal auch in 
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unserer Freizeit“  verrät Clemens Andresen, der gera-
de sein 4. Semester zum Wirtschaftsinformatiker in 
Kiel absolviert.
Im Laufe des Wettbewerbs über vier Spielperioden 
steigerte die Spielleitung die Schwierigkeit der Aufga-
ben. Im Gegenzug nahm die Bearbeitungszeit konti-
nuierlich ab. Während die Azubis zu Anfang noch 4 
Wochen Zeit ihre Entscheidungen hatten, waren es im 
nächsten Schritt deutlich reduzierte zwei Stunden und 
im Finale nur noch 45 Minuten. Aber die Azubis des 
Energieversorgers aus der Fördestadt kamen damit 
gut zurecht.
Eckhard Hansen, Ausbildungsleiter der Stadtwerke 
Flensburg freut sich: „Die fünf jungen Leute standen 
plötzlich vor meinem Büro und präsentierten stolz wie 
Oskar den riesigen Landes-Pokal. Es freut mich un-
heimlich für das Team, dass es das geschafft hat.“

Beim Bundesentscheid in Dresden war er dann auch 
selber mit dabei und konnte sein Team moralisch un-
terstützen. Damit, dass man bei der ersten Teilnahme 
an diesem Planspiel gleich „Deutscher-Vizemeister“ 
werden würde, hatte wohl niemand gerechnet.
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